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Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim
1. Vorstand: Wilfried Pflüger
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: 986208 KSK Pforzheim-Calw BLZ 666500 85

TSV Abt. Fußball
Spielberichte vom 16.11.2014
TSV 1892 Wiernsheim II – TSV Enzweihingen II  1:1
Gegen den Tabellenführer wollte die Wiernsheimer Zweite 
ihre knappen Niederlagen und teilweise lustlosen Auftritte der 
vergangenen Wochen vergessen machen. Motiviert bis in die 
Haarspitzen bot man dem Gegner von Anfang an Paroli. Kein 
Zweikampf wurde gescheut, kein Weg war zu weit. Genau 
so muss man sonntags agieren, um erfolgreich zu sein. Mit 
einem tollen Solo über die linke Angriffsseite, inkl. muster-
gültigem Abschluss ins lange Eck, brachte Anil Yilmaz den 
TSV sogar in Führung. Die Enzweihinger waren zwar immer 
wieder gefährlich mit ihren schnellen, technisch versierten 
Angreifern, hatte aber Probleme mit dem couragierten Auftritt 
der Wiernsheimer. Chancen auf beiden Seiten und leider auch 
ein Gegentreffer, führten zum Halbzeitstand von 1:1. In der 
zweiten Hälfte änderte sich am Spielverlauf nicht viel. Die rot-
weiße Defensive samt Torhüter Bienick machte einen tollen 
Job und vereitelte mit Glück und Geschick alle gegnerischen 
Angriffe. Vorne hatte man auch noch die ein oder andere 
kleinere Chance, das Unentschieden ist aber ein faires und 
richtiges Ergebnis. Tolle Arbeit, Männer! Weiter so!
Es spielten: Felix Bienick, André Hartmann, Philipp Bie-
nick, Christopher Pflüger, Marcel Bührer, Kevin Braun, Deniz 
Yilmaz, David Pflüger, Stefan Amrhein, Marian Zywicki, Anil 
Yilmaz, Mark Franzen, Michael Freyburger
TSV Wiernsheim – SC Hohenhaslach II  4:1
Wie steckte der TSV den ersten Punktverlust der Saison 
vom vergangenen Sonntag weg? Anspiel Hohenhaslach, lan-
ger Ball von hinten, Stellungsfehler, passive Zweikampfüh-
rung, Abschluss, Tor! Ungefähr so steckte man das Gan-
ze weg! 0:1 nach 20 Sekunden, Donnerwetter! Alles was 
man sich vorgenommen hatte, wankte so nun natürlich be-
denklich. Verbal waren die meisten schon wieder auf 180, 
was eine kontrollierte Aufholjagd nahezu unmöglich machte. 
Trotzdem schaffte man es irgendwie die Kurve zu kriegen 
und wieder einen halbwegs sicheren Ball zu spielen. Es 
gab zwar immer noch einige kapitale Aussetzer, doch das 
Heft war nun fest in Wiernsheimer Hand. Mit jeder verge-
benen Chance stieg allerdings die Beunruhigung, die Beine 
wurden nervös, die Diskussionen hitziger. Zur Halbzeit lag 
man trotz bester Gelegenheiten immer noch mit 0:1 zurück! 
Flächendeckende Unzufriedenheit war die Folge. In Durch-
gang 2 zeigte die Mannschaft dann aber Charakter. Trotz 
aller ungünstigen Umstände behielt man die Ruhe, setzte 
entschlossener nach, ging früher drauf und spielte konzent-
riertere Bälle. In Kombination mit den nachlassenden Kräften 
der Hohenhaslacher, ergab sich so ein Spiel auf ein Tor. Man 
musste sich aber noch etwas gedulden bis zum erlösenden 
1:1. Erst als Sturmtank Erol wieder einmal im Strafraum 
zu Boden gebracht wurde, gab es Elfmeter, welchen Vitale 
gewohnt sicher verwandelte. Nun war der Knoten endgül-
tig geplatzt. Motivation und Selbstvertrauen kehrten zurück. 
Schöne Spielzüge und weitere Treffer waren die Folge. Einen 
klasse Gassenpass von Vitale legte Schellin überragend in 
die Mitte, wo „Shaq“ Ebert seelenruhig vollstrecken konn-
te. Das 3:1 besorgte eine gut aufgelegter Schellin dann 
mit einem platzierten Schuss ins lange Eck selbst. Den 
4:1-Endstand markierte Rasim Deli mit einer schönen Finte 
und einem trockenen Abschluss. Am Ende stand zwar ein 
deutlicher Sieg gegen eine Zweite Mannschaft der besseren 
Kategorie zu Buche, Kompliment an Hohenhaslach, wirklich 
zufrieden konnte man allerdings nicht sein. Wieder gab es 
zu viele Unkonzentriertheiten, Egoismen und verbale Ent-
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gleisungen. Hier muss sich jeder schleunigst an der eige-
nen Nase packen, ansonsten könnten Erfolg und Stimmung 
schnell kippen! Zusammenreißen, Mannschaft und Verein in 
den Vordergrund stellen, Gas geben!
Es spielten: Reinhold Baral, Jörg Schöbinger, Christian 
Scharf, Tobias Neubert, René Wendel, Andy Wieser, Dome-
nico Vitale, Kevin Schellin, Nils Ebert, Sandro Zundel, Rasim 
Deli, Kevin Gavra, Kevin Braun, Thomas Kalliou
Die nächsten Spiele: Samstag (!!!), 22.11.14
12.45 Uhr: VfR Sersheim II – TSV 1892 II
12.15 (!!!) Uhr: FC Gündelbach II – TSV 1892

TSV Abt. Jugendfußball
D 1 SV Illingen – D 2 TSV Wiernsheim 0:8 (0:3 )
Das Nachholspiel unserer D2 fand am Mittwochabend in Il-
lingen bei Flutlichtatmosphäre statt. Ein Hauch von Champi-
onsleague, wirklich nur ein Hauch, lag in der Luft. Auf tiefem 
Geläuf und mit der Vorgabe endlich von Beginn an hellwach zu 
sein, wollten wir dem Geburtstagskind vom Tage zuvor seinen 
größten Wunsch erfüllen. Gewinnen, am besten zu null. Der 
Wunsch ging in Erfüllung, wobei Daniel selbst auch dazu bei-
tragen musste, denn gleich in der ersten Minute, als wir eben 
nicht wach waren, musste unser Keeper ein Missverständnis 
unserer Zauberkünstler auf der linken Seite mit einem tollen 
Reflex ausbügeln. Durchatmen, klasse Daniel. Gleich darauf, in 
Min. 4 ließ Tim den Rot-Weißen Anhang jubeln. Drei Abwehr-
spieler konnten ihn nicht stoppen, sodass er am Ende keine 
Mühe mehr hatte das Spielgerät in die Maschen zu jagen. 
Illingen war keineswegs geschockt, und hatte in der Folgezeit 
noch zwei gute Chancen auszugleichen, doch in aussichtsrei-
cher Position scheiterten sie, zum Glück kläglich. Wir machten 
es nicht besser, denn David, Tim oder Nick hätten das Spiel 
schnell entscheiden können, doch auch ihnen versagten die 
Nerven (Min. 11). Pech hatte auch Kevin M. , der gleich zwei-
mal am Aluminium scheiterte. So dauerte es bis zur 27. Min. 
ehe Nick auf 2:0 erhöhen konnte. Und mit dem Halbzeitpfiff 
gelang ihm sogar noch das 3.0. Eine beruhigende Führung. 
Verletzungsbedingt mussten wir dann im 2. Durchgang um-
stellen, was sich aber keinesfalls als Schwächung bemerkbar 
machte, denn Kevin M. traf zum 4:0. Jetzt lief die Murmel 
sauber durch die Reihen des TSV, immer wieder wurde es ge-
fährlich vor dem Illinger Gehäuse. Marius konnte eine Ecke mit 
toller Direktabnahme verwerten und Nico traf per Weitschuss. 
Nick mit seinem dritten Treffer und David schraubten das Er-
gebnis auf acht Buden nach oben. Mit einer guten ersten Hälf-
te und einer sehr starken zweiten, sind wir jetzt 4. Mit einem 
Sieg am Samstag in Hohenhaslach, könnten wir 3. werden. 
Und vielleicht passiert ja auch noch ein Wunder in Roßwag / 
Aurich, und es geht noch mehr.
Eine tolle Leistung lieferte heute Kevin J. als Außenverteidiger 
ab, keiner kam an Kevin vorbei. Paul im zentralen Mittelfeld, 
genauso stark. Genaue Pässe und Abräumer vor der Abwehr. 
Tom super spielstark und beweglich im Sturm. Bitte weiter so.
Es spielten:
Daniel Reinholz, Kevin Möck, Marius Sadler, Maik Steimle, 
Nick Steimle, David Meeh, Tom Bessler, Nico Braun, Kevin 
Jouvenal, Paul Halda, Tim Luff. 

SGM Hohenhaslach 1 – TSV Wiernsheim 2  1:2 (1:1)
Mit einem glücklichen Sieg klettert die D2 noch auf Rang 3 
der Qualirunde.
Das Spiel in Hohenhaslach begann vielversprechend, denn 
gleich der erste sauber zu Ende gespielte Angriff über den 
rechten Flügel konnte Nico verwerten. 0:1 nach 90 sec. Hohen-
haslach war geschockt. Doch leider konnten wir diese Phase 
nicht ausnutzen, um weitere Treffer nachzulegen. Möglichkeiten 
gab es genug, es gipfelte in einer Triplechance, welche grob 
fahrlässig ausgelassen wurde. Wie meistens rächte sich dies. In 
Minute 17 ließen wir eine weitere Torchance ungenutzt, wurden 
im Gegenzug ausgekontert und es stand 1:1. Jetzt ging bei 
den Rot-Weißen das große Flattern los, denn jeder Angriff der 
Gastgeber, bedeutete Gefahr. Mit Glück und einem sicheren 
Rückhalt “Daniel“, retteten wir uns in die Pause.
In Hälfte zwei war das Spiel über weite Strecken ausgegli-
chen, Hohenhaslach mehr mit Robustheit und auch gut or-
ganisiert. Der TSV mit mehr Aufwand, ohne jedoch zählbare 

Chancen zu haben. Als alles auf ein Remis hindeutete, wur-
de Marius im Strafraum von den Beinen geholt. Die junge 
Schiedsrichterin entschied zunächst auf Freistoß, doch nach 
etwas genauerem Hinschauen bemerkte sie die kleinen Mar-
kierungen des Strafraumes. 9 Meter, dann doch, zu Recht. 
Kevin schnappte sich das Leder, lief an, schoss, doch der 
Keeper konnte den Ball abwehren. Mitten im Freudenjubel 
der Hohenhaslacher hüpfte der Ball aber durch seine Rota-
tion vom Feld zurück ins Tor. Ein unglaublicher Treffer. Die 
restliche Spielzeit wurde zur Abwehrschlacht, bloß kein Ge-
gentor kassieren. Letztendlich reichte es zum knappen Sieg, 
wenn auch etwas schmeichelhaft.
Dank an Cedric und Mika, die heute bei der D2 aushalfen
Fazit: Einige hatten heute nicht ihren besten Tag, jedoch mit 
einer fast ausschließlich 03er-Mannschaft in dieser Gruppe 
als Dritter abzuschließen, ist respektabel.
In Hohenhaslach spielten: 
Daniel Reinholz, Maik Steimle, Nick Steimle, Kevin Möck, 
Marius Sadler, Nico Braun, David Meeh, Cedric Meeh, Tim 
Luff, Nils Boehm, Mika Polzer.

C-Jugend
TSV Wiernsheim - SGM Merklingen 1:1
Am heutigen Spieltag war der Tabellenführer zu Gast in 
Wiernsheim. Da unsere Jungs in dieser Woche gut trainiert 
haben, sind wir zwar mit einem gewissen Respekt in diese 
Partie gegangen, wohl wissend aber, dass wir an einem 
guten Tag, durchaus eine Chance haben.
Entgegen den letzten Spielen, waren unsere Jungs etwas de-
fensiver aufgestellt, da wir aus einer gefestigten Abwehr heraus 
spielen wollten. Mit Anpfiff haben wir es heute verstanden, die 
Räume eng zu machen, um unseren Gegenspielern so wenig 
wie möglich Raum zu bieten, uns Ihr Spiel aufzuzwingen. 
Nachdem sich die erste Nervosität gelegt hat, konnten wir ein 
tolles Spiel sehen, in dem es unsere Jungs toll verstanden, 
sich die eine oder andere Chance zu erspielen.
Durch das aggressive und stets faire Angriffsverhalten unse-
rerseits, hat sich die eine oder andere Chance ergeben, wie 
in der 20 Minute z.B., als Florian durch den von ihm aufge-
bauten Druck, den letzten Mann zu einem Fehler gezwungen 
hat und er sich den Ball schnappen konnte und es zu einer 
1:1-Situation mit dem Torspieler kam, in der wir es aber lei-
der nicht schafften, den Führungstreffer zum 1:0 zu erzielen. 
In der ersten Hälfte hatten wir noch das eine oder andere 
Mal die Chance in Führung zu gehen, schafften es aber 
leider nicht, den Ball im gegnerischen Tor zu versenken.
Kurz vor Ende der 1. Halbzeit kam es dann in der 31. Mi-
nute zu einem Kontakt eines Stürmers und unserem Luis 
im Strafraum, bei dem der Stürmer zu Boden ging und der 
Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt zeigte. Leider ließen 
sich die Merklinger diese Chance nicht entgehen und gin-
gen mit 0:1 in Führung. In der Pause wurden unsere Jungs 
nochmals für die 2. Halbzeit eingeschworen. Hoch erhobe-
nen Hauptes gingen sie auf den Platz und haben einfach 
dort weitergemacht, wo Sie in der 1. Halbzeit aufgehört ha-
ben. Auf dem Platz war es nicht ein Spiel, wo der 7. gegen 
den Tabellenführer spielte, sondern ein Spiel auf Augenhöhe.
Leider wurde unser Einsatz nicht gleich durch ein Tor be-
lohnt, denn wir schafften es auch hier anfänglich wieder 
nicht, noch so große Chancen in ein Tor umzusetzen.So 
dauerte es bis zur 45. Minute, in der sich Jonas nach einem 
tollen Solo selbst mit dem Tor belohnte. Eine tonnenschwere 
Last ist dann von den Schultern der Spieler gefallen und 
haben sich für ihre tolle Leistung belohnt. Auch der Gegner 
hatte natürlich noch die eine oder andere Chance, die je-
doch unser Keeper gekonnt vereiteln konnte.
Es war das bisher beste Spiel unserer Mannschaft, wo man 
das tatsächliche Potential gesehen hat, wo in ihr steckt, 
dass es jetzt im letzten Spiel und in der Rückrunde ab-
zurufen gilt. Klasse Spiel Jungs. Auch einen besonderen 
Dank an die anwesenden Fans, die unsere Jungs tatkräftig 
unterstützt haben.
Es spielten:
Fabian Reinholz, Marcel Meyering, Felix Grinder, Jonas Braun 
(C), Fabian Luksch, Deniz Ibar, Domenik Eberl, Vincenzo 
Bortolussi, Luis Müller, Florian Stähle, Matteo Kazenmaier, 
Patrick Schwarz, Mattia Celisi
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Abt. Handball

Ergebnisse im Überblick
AKTIVE

Herren – HSG Pforzheim 27:34
Herren 2 – TV Calmbach 13:35
Damen – SV Kornwestheim 27:21
Weibl. A-Jugend – SG Bottwartal 15:12
Männl. B-Jugend – SG Weissach 18:26
Weibl. C-Jugend – SG Oßweil-Pattonville 2 15:38
Männl. D-Jugend – TSV Bönnigheim 17:10
Männl. D-Jugend – HABO Bottwartal 16:7
Weibl. E-Jugend – TV Vaihingen/Enz 0:2
Weibl. E-Jugend – HSG Strohgäu 2 6:9 / 11:2
Weibl. E-Jugend – TV Vaihingen/Enz 2 2:0 / 2:0

AKTIVE
22.11.2014
Herren – HSG Pforzheim
20:00 Uhr – Lindenhalle
Herren 2 – TV Calmbach
18:00 Uhr – Lindenhalle
23.11.2014
Damen 2 – TV Markgröningen
16:30 Uhr – Lindenhalle
JUGEND
22.11.2014
Weibl. A-Jugend – TV Aldingen
16:00 Uhr – Lindenhalle
Weibl. C-Jugend
14:15 Uhr – Lindenhalle
Weibl. D-Jugend
14:10 Uhr – Spieltag in Bietigheim
23.11.2014
Weibl. E-Jugend
11:55 Uhr – Heimspieltag in der Lindenhalle

Handball Trainingszeiten
Damen 1

Dienstag 20:30 – 22:00 Uhr Lindenhalle
Freitag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle

Damen 2
Mittwoch 19:30 – 21:00 Uhr Lindenhalle
Freitag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle

Herren 1
Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 20:30 – 22:00 Uhr Lindenhalle

Herren 2 und AH
Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Lindenhalle

Just for Fun für Jedermann
Montag 20:30 – 22:00 Uhr Lindenhalle

Jugend
Minis

ab ca. 5 Jahren

Donnerstag 16:00 – 17:30 Uhr Lindenhalle
Weibl. E-Jugend
Jahrgang 04 / 05

Montag 17:30 – 19:00 Uhr Lindenhalle
Männl. E-Jugend
Jahrgang 04 / 05

Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr Lindenhalle

Weibl. D-Jugend
Jahrgang 02 / 03

Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr Lindenhalle
Männl. D-Jugend
Jahrgang 02 / 03

Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr Lindenhalle
Weibl. C-Jugend
Jahrgang 99 - 01

Montag 18:00 – 19:00 Uhr Lindenhalle
Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle

Männl. B-Jugend
Jahrgang 98 - 01

Montag 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 18:30 – 20:00 Uhr Schulturnhalle

Weibl. A-Jugend
Jahrgang 96 - 98

Mittwoch 19:00 – 20:30 Uhr Lindenhalle
Freitag 17:00 – 18:30 Uhr Schulturnhalle

Herren:
SG Pforzheim Wiernsheim – HSG Pforzheim 27:34
Nach der desaströsen Vorstellung vom letzten Wochenende 
gegen Neuenbürg hatte Trainer Thorsten Meier alle Hände 
voll zu tun, die am Boden liegende Moral wieder aufzurich-
ten und seinen Spielern neues Selbstvertrauen zu geben. 
Dass mit dem Tabellenzweiten HSG Pforzheim ein „harter 
Brocken“ angereist war, bot umgekehrt der Mannschaft eine 
gute Gelegenheit zu zeigen, dass mehr in ihr steckt, als sie 
in den ersten Spielen gezeigt hatte.
Und das Motivationsprogramm des Trainers trug Früchte. 
Die Wiernsheimer waren von Beginn an hellwach und ließen 
sich auch von einem frühzeitigen Rückstand und wechseln-
den Abwehrformationen der Pforzheimer nicht verunsichern. 
Vor allem Steffen Petrovits konnte sich immer wieder gegen 
die Pforzheimer Abwehr durchsetzen und erzielte in der 
ersten Hälfte fünf Tore. Basierend auf einer guten eigenen 
Abwehrarbeit hielten die Wiernsheimer das Spiel bis zum 5:6 
offen, dann konnte sich Pforzheim etwas absetzen, da sie 
nun zunehmend zu einfachen Toren über die Mitte kamen. 
Dennoch gab Wiernsheim nie auf und spielte im Angriff 
konzentriert - wenn auch vielleicht noch etwas verhalten - 
immer wieder gute Torchancen heraus. Mit einem Rückstand 
von 12:18 ging man in die Pause.
Nachdem man krankheits- und verletzungsbedingt ohne regulä-
re Linksaußen ins Spiel gegangen war, musste Trainer Thorsten 
Meier in der zweiten Hälfte auch noch auf Steffen Petrovits 
verzichten. Aber auch von diesem Ausfall ließ sich Wiernsheim 
nicht beeindrucken. Nach dem Seitenwechsel drehte Maximi-
lian Kraxner richtig auf, traf von der halblinken Position nach 
Belieben und sorgte fast im Alleingang dafür, dass der Rück-
stand auf 16:20 verkürzt werden konnte. Aber auch die HSG 
konnte noch einen Gang höherschalten und zog bis zur Mitte 
der zweiten Halbzeit auf 20:29 davon. Bei Wiernsheim kamen 
bedingt durch die Ausfälle jetzt einige Spieler auf ungewohnten 
Positionen zum Einsatz, auch Trainer Thorsten Meier streifte 
selbst das Trikot über. Dennoch konnte auch in ungewohnter 
Aufstellung der eine oder andere Spielzug erfolgreich zum Ab-
schluss gebracht werden. Auch die technischen Fehler hielten 
sich im Gegensatz zu den ersten Spielen in Grenzen. Und der 
eigentliche Kreisläufer Kaspar Kraxner zeigte als Mittelmann, 
wie man einen Kreisläufer anspielt.
In den letzten zehn Minuten gab es bedingt durch einige 
harte Fouls der Pforzheimer und die daraus resultierenden 
Zwei-Minuten-Strafen viel Platz auf dem Spielfeld, teilweise 
standen fünf Wiernsheimer nur noch drei Pforzheimer Feld-
spielern gegenüber. Allerdings konnte man auch in dieser 
Phase den Pforzheimer Spielertrainer und Haupttorschützen 
Simon Hörner nicht vollständig ausschalten, so dass der 
Rückstand nicht mehr nennenswert verkürzt werden konnte. 
27:34 lautete das Endergebnis.
Es war von vorneherein klar, dass man gegen die körperlich 
und technisch überlegene HSG nur geringe Siegchancen 
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haben würde. Dennoch hat die Mannschaft zu keinem Zeit-
punkt aufgegeben und dem Gegner einen harten Kampf 
geliefert. Mit einer noch konsequenteren Abwehrarbeit und 
Chancenverwertung wäre vielleicht sogar eine Überraschung 
drin gewesen. Trotz der Niederlage war es endlich mal wie-
der ein Spiel, das Spaß gemacht hat und aus dem man viel 
Selbstvertrauen für die nächsten Begegnungen mitnehmen 
kann. Ein schönes Indiz für die geschlossene Mannschafts-
leistung ist auch, dass sich bis auf den Abwehrspezialisten 
Andi Aichele jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintra-
gen konnte.
Ein großes Dankeschön auch an die Zuschauer für die tolle 
Unterstützung!
Es spielten: Stephan Bellon, Fabian Buntak (Tor), Simon 
Martin (5/3), Kaspar Kraxner (1), Steffen Petrovits (5/1), Ma-
ximilian Kraxner (7), Martin Röhm (2), Erik Exner (3/1), Fabian 
Kühlwein (1), Michael Knapp (1), Thorsten Meier (2), Andreas 
Aichele

Herren 2:
SG Pforzheim/Wiernsheim 2 – TV Calmbach 13:35
Calmbach zu Gast in Wiernsheim, eine Mannschaft die ohne 
Probleme auch in der K1 spielen könnte. Der Respekt war 
vorhanden, aber Angst hatte unsere junge Mannschaft nicht 
vor dem Gegner. Man spielte nicht nur mit, sondern hielt 
auch wirklich gut dagegen. Durch eine gute Abwehrleistung 
wurde so mancher Erfolg der Calmbacher verhindert.
Im Angriff war man konzentriert und sicher am Ball. Das 
Spiel wurde gut aufgebaut und man kam auch zu manch 
guter Chance um ein Tor zu erzielen, was aber nicht immer 
erfolgreich umgesetzt werden konnte.
Es war aber wieder deutlich zu sehen, dass ein großes Po-
tential an jungen Spielern da ist, die mit intensivem Training 
und Spielpraxis ihre Mannschaft und den Verein weiterbrin-
gen können.
Es spielten: Dirk Bange (Tor), Tim Wein (1), Erik Exner (1), 
Fabian Kühlwein, Leon Grözinger (2), Tim Augsten, Michael 
Knapp (1), Wolfgang Bloch, Hannes Oppold (1), Marc-David 
Linkner (1) und Thorsten Meier (6).

Damen:
SV Kornwestheim – TSV Wiernsheim 21:27 (10:15)
Arbeitssieg der TSV Damen in Kornwestheim
Am Sonntagabend fuhren die Damen des TSV Wiernsheim 
zum Auswärtsspiel nach Kornwestheim. Nach der knap-
pen und sehr ärgerlichen Niederlage am vorangegangenen 
Wochenende in Asperg, hatte man sich fest vorgenommen 
dieses Wochenende auf jeden Fall mit einem Sieg vom Feld 
zu gehen.
Konzentriert und temporeich starteten die Damen aus 
Wiernsheim in die Partie und konnten sehr schnell mit 4:0 
Toren in Führung gehen. Durch konsequente Torabschlüsse, 
eine gute Abwehrleistung und mit einer extrem starken Tor-
frau Alexandra Göhring, die der Mannschaft viele Male durch 
tolle und wichtige Paraden den Rücken freihielt, konnte die-
se Führung gehalten und zur Mitte der ersten Halbzeit sogar 
auf 10:4 Tore ausgebaut werden. Bis dahin hatten die Geg-
nerinnen aus Kornwestheim kein Mittel gegen die Gäste aus 
Wiernsheim gefunden und schafften es nicht den Rückstand 
deutlich zu verkürzen. Gegen Ende der ersten Spielhälfte 
ließ die Konzentration der Wiernsheimerinnen erstmals et-
was nach und die Torschüsse wurden ungenauer. Zusätzlich 
standen kurz vor dem Halbzeitpfiff aufgrund mehrerer, zum 
Teil fraglicher Zwei-Minuten-Strafen, nur noch vier Wiernshei-
mer Feldspielerinnen auf dem Platz. Trotzdem schafften es 
die Damen des TSV einen ordentlichen Vorsprung zu halten 
und mit 15:10 Toren in die Halbzeitpause zu gehen.
Die zweite Halbzeit begannen die Wiernsheimer Damen mit 
einer schwächeren Phase, die sich leider recht lange hinzog. 
Das Spiel war nun mehr und mehr geprägt von Unkonzent-
riertheit, unnötigen Fehlpässen, überhasteten Torabschlüssen 
sowie einigen Schwierigkeiten im Abwehrverhalten. Hier war 
man zu wenig aggressiv und hatte zunehmend Probleme 
die Spielerinnen aus Kornwestheim in den Griff zu bekom-
men. Dies führte unter anderem dazu, dass die gegnerische 
Mannschaft in der zweiten Spielhälfte ihren Rückstand mehr-
mals auf nur 2 Tore verkürzen konnte. Immer wieder brachte 

man sich mit zu schnellen und erfolglosen Abschlüssen in 
Zugzwang und das Spiel drohte zu kippen. Erst nach ei-
ner Auszeit von Trainerin Manuela Schrenk schaffte es die 
Mannschaft zu ihrem gewohnten Spiel zurückzufinden und 
sich für die Schlussphase noch einmal zu konzentrieren. Mit 
gut herausgespielten Toren und einer soliden Abwehrleistung 
konnten die Wiernsheimerinnen so in den letzten Spielmi-
nuten doch noch ein recht deutliches 21:27 und somit den 
erhofften Sieg verbuchen. Alles in allem war dies am Ende 
ein Arbeitssieg, jedoch noch nicht die Leistung, die sich 
Mannschaft und Trainerin erhofft hatten.
Es spielten: Alexandra Göhring (Tor), Miriam Mumm (Tor), 
Leonie Bröhl (1), Theresa Fischer (6), Amelie Gruber (1), Ju-
lia Gugerell, Annabel Klein, Cornelia Lange (4), Julia Winkler 
(14/4), Nicole Winkler (1), Ines Wollmershäuser

TSV Abt. Jugendhandball

Männl. B-Jugend:
SG Weissach i. Tal - TSV Wiernsheim 26:18
Nach der letzten langen Anfahrt in dieser Runde wollte die 
Mannschaft das unentschieden vom ersten Spiel in einen 
Sieg für sich umwandeln.
Man ging in der ersten Halbzeit konzentriert an diese Auf-
gabe heran, ging die Gegner am 9 Meter an und hat damit 
schon früh den Spielfluss der SG unterbrochen. Somit kam 
die SG nur mit Einzelaktionen zum Torerfolg, die sich mit 12 
Treffern bis zur Halbzeit auf der Ergebnistafel niederschlug.
Im Angriff konnte Torben durch sehr gute Zuspiele die geg-
nerische Abwehr und den Torwart fast im Alleingang erschie-
ßen, aber wie das so ist kann man nur durch eine gute 
Mannschaftsleistung zum Erfolg kommen und die war leider 
im Angriff nicht vorhanden. Ungenaue Schüsse aus dem 
Rückraum und wenig Bewegung im Spiel brachten auch 
nur 10 Tore der Wiernsheimer auf das Torkonto, einfach zu 
wenig.
Die 2. Halbzeit kann man einfach als Arbeitsverweigerung 
zusammenfassen, es führten nur noch einzelne Aktionen 
zum Erfolg. Die Abwehr brach komplett zusammen und man 
überließ ohne Gegenwehr das Spiel den Gegnern. Die SG 
nahm das Geschenk gerne an, baute ihren Vorsprung weiter 
aus und siegte verdient.
Es spielten: Adrian Machauer (Tor), Christian Gunzelmann 
(2), Marc-David Linkner (1), Dennis Zundel (1), Paul Oppold, 
Hannes Oppold (1) Robin Hauser (4), Silas Gunzelmann (2), 
Torben Laqua (5) Lukas Augsten, Tim Augsten (2).
Weitere Informationen unter:
www.handball-wiernsheim.jimdo.com

Elterninitiative Zwergenland e.V.

Am vergangenen Donnerstag war es endlich so weit. Mit 
Begeisterung haben über 200 Erwachsene und Kinder mit 
ihren selbst gebastelten Laternen am St. Martinsumzug der 
Elterninitiative Wiernsheim teilgenommen. Wieder dabei war 
Martinsreiter Reinhold Popp von der Reitschule in Mönsheim 
in schillernder Rüstung mit seinem Pferd Grande. Mit musi-
kalischer Begleitung von 4 Bläsern des Musikvereins Wurm-
berg liefen wir gemeinsam von der katholischen Kirche über 
die Schanzstraße bis zur Mauritiuskirche, um dort die von 
Claudia Back vorgetragene Martins-Geschichte inklusive ei-
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nem kleinen Schauspiel von Herrn Popp und Jonathan Back, 
der in die Rolle des Bettlers geschlüpft war, zu bewundern. 
Anschließend gab es wieder leckere Martinsgänse von der 
Bäckerei Meeh und warmen Teepunsch, verteilt von fleißigen 
Helfern der Jungschar Wiernsheim. 
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Organisatoren und 
Helfern bedanken: 
bei den Mitarbeitern der Gemeinde, der Feuerwehr, den 
Anwohnern, Herrn Retter für die Mikrofonanlage, bei den 
Mitarbeiterinnen und Kindern der Jungschar, den Musikern 
und der Reitschule Popp. Und wir danken für die vielen 
kleinen Spenden und die großzügige Unterstützung durch 
die Kreissparkasse Pforzheim und die ortsansässigen Firmen 
Jahn-Industrie-Schilder und Scheuermann.
Ohne sie alle könnte es diese schöne Veranstaltung nicht 
geben! 
Im Namen der Elterninitiative St.-Martins-Umzug Wiernsheim 
sagen:
Gisela Augsten, Claudia Back, Silke Nosse, Carina Stude 
und Beate Rau
„Vergelt’s Gott“ 

LandFrauenverein
Wiernsheim
Liebe Landfrauen,
Rückblick auf unseren Besuch im Kaffeemühlenmuseum.
Frau Messina führte uns durch die Ausstellung, es war sehr 
interessant und informativ. Wir bestaunten die vielen unter-
schiedlichen Kaffeemühlen der Rolf-Scheuermann-Sammlung. 
Anschließend gab es im Museums-Cafe´ leckere Sahne-
schnitten zu verschiedenen Kaffeekreationen. Vielen Dank an 
das Museumsteam für die freundliche Bewirtung.

Vorschau:

Besuch des Straßburger Weihnachtsmarktes
Mittwoch 10. Dezember 2014

Abschluss ist bei Gerds Flammkuchen in Raststatt 
Abfahrt: 13:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 3. Dezember 2014 
Gabi Müller, Tel. 07041/814850 
Gäste sind gerne willkommen.
Nordic-Walking-Lauftreff immer montags ab 16:10 Uhr 
(Winterzeit)
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden 
e.V. statt.

Wiernsheimer Gewerbeforum e.V.

Protokoll zur 34. Jahreshauptversammlung
Liebe Unternehmer und Unternehmerinnen,
wir haben uns am Freitag, den 14.11.2014 um 19 Uhr in 
der Gaststätte Adler in Wiernsheim getroffen. Wir bedanken 
uns bei den aktiven Mitgliedern, die an diesem Abend Zeit 
gefunden haben, miteinander die Zukunft der örtlichen Ver-
sorgung zu planen.
Nach einer kurzen musikalischen Einlage begrüßte uns unser 
Schatzmeister Florian Gölz mit einleitenden Worten zum 
Ablauf des Abends und übergab das Wort an Klaus Schäfer.
Herr Schäfer, Geschäftstellenleiter der BDS Nordbaden 
sprach über berufspolitische Herausforderungen an mittel-
ständische Unternehmer. So erzählte er über die Neurege-
lung von Bildungsurlaub in den Betrieben, über den Wett-
bewerbsvorteil durch die Breitbandversorgung und über die 
Wichtigkeit der Gemeinschaftsbildung. Er lud uns ein zur 
Kreisverbandssitzung in Illingen und bot uns die Organisation 
und Finanzierung von Workshops an interessierte Mitglieder 
an. Er lobte nochmals unsere Vereinsstruktur und Vereinsar-
beit und übergab das Wort an unseren Vorsitzenden Gerd 
Kristek.

Herr Kristek sprach einige begrüßende Worte, stellte die Be-
schlussfähigkeit fest, teilte mit, dass keine weiteren Anträge 
zur Tagesordnung eingegangen seien. Dieses Jahr haben wir 
keine Jubilare zu ehren. Wir haben aktuell 31 Vollmitglieder 
und 5 Ehrenmitglieder. Im vergangenen Jahr sind 4 langjäh-
rige Mitglieder ausgeschieden. Er begrüßte die anwesende 
Frau Gabriele Ziora (Fotostudio Pinache), die neu eingetreten 
ist. Weitere Neuanmeldungen liegen vor und werden öffent-
lich bekannt gegeben.
In der Rückschau 2013/14 hatte er Folgendes zu berichten: 
Unsere Winterwanderung fand großen Anklang und wird zur 
Tradition weitergeführt. Bei der Veranstaltung möchten wir 
die Kontaktpflege zur Bevölkerung und unter den Unterneh-
mern zwanglos fördern. Am 17.01.2015 wiederholen wir die 
Veranstaltung mit Glühwein, Fackeln und Lagerfeuer. Hierzu 
seien die Anwesenden schon mal förmlich eingeladen.
Unsere Gewerbeschau wird ja abwechselnd mit Heimsheim 
veranstaltet. In 2014 waren wir auf der Heckengäumesse ge-
meinsam als „Wiernsheimer Gewerbeforum“ aufgetreten. In 
2015 veranstaltet Wiernsheim die neu kreierte Gewerbeschau 
„Platte Pur“ am 2-3.05.2015 in der Lindenhalle. Das neue Logo 
und bereits verabschiedete Einzelheiten wurden vorgestellt.
Der vor kurzem stattgefundene „verkaufsoffener Sonntag“ soll 
auch beibehalten werden. Das Gewerbeforum beteiligte sich an 
der Veranstaltung mit Werbekosten bei den Ausstellern.
Als regelmäßige Aktivität in Zusammenhang mit dem Gewer-
beforum wurde das „Forum“ oder manchmal auch als „Netz-
werk“ genannte wiederkehrende Veranstaltung vorgestellt. 
Alle 2 Monate treffen sich interessierte Unternehmer(innen), 
um Erfahrungen, Ideen und Sorgen auszutauschen. Neue 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Herr Kristek stellte dann die Kooperation mit der örtlichen 
Schule vor. Vielleicht hat sich manch einer schon gefragt, 
wofür die bei den verschiedenen Veranstaltungen gesam-
melten Spenden verwendet wurden. Sie sollen im Rah-
men dieser Kooperation die Ausbildung von handwerklichem 
Nachwuchs fördern. Er bat um Mithilfe von Unternehmern, 
die Möglichkeiten sehen, bei diesem Projekt mitzuwirken.
Bei unseren Mitgliedsbeiträgen wird ein Teil für Werbung 
aufgewendet: Unsere Homepage http://www.wiernsheimer-
gewerbeforum.de neu aufgefüllt und aktualisiert, lädt alle 
ein zu stöbern. Wir bitten hiermit unsere Mitglieder auch 
regelmäßig da reinzuschauen und kontrollieren, ob die einge-
pflegten Daten und Logos noch richtig sind. Die Email- und 
Homepageadresse der Mitglieder sind verlinkt, das heißt, 
Besucher der Homepage können direkt Kontakt mit dem 
Unternehmer aufnehmen. Den Mitgliedern steht ferner kos-
tenlos die Nutzung der Homepage der BDS für ihre Werbe-
präsentation zur Verfügung.
Wir bemühen uns im Gemeindeblatt regelmäßig die aktuel-
len Vereinsnachrichten zu veröffentlichen. Die Arbeit hierzu 
übernimmt unsere Schriftführerin Diana Meichel.
Unseren Bürgerbus unterstützen wir mit Aufträgen und 
Spenden, sowie mit unserem Logo auf dem Bus.
Um den Zeitgeist nicht zu verpassen, sind wir auf Facebook 
mit dem Gewerbeforum präsent.
Wir haben noch ein Cloud eingerichtet, um jeder Zeit auf 
unsere Vereinsunterlagen zugreifen zu können. Es soll in der 
Zukunft noch weiterentwickelt werden.
Wie ihr seht – schloss Gerd Kristek seine Ausführungen 
– haben wir schon Einiges auf die Beine gestellt und wir 
haben noch genauso viel vor. Und wie sich das alles finan-
zieren lässt, erläutert uns unser Schatzmeister Florian Gölz.
Kassenbericht:
Wir stehen gut da. Die Veranstaltungen haben kleinere Bei-
gaben seitens des Vereins gefordert, die aber hauptsächlich 
Investitionsgüter oder Spenden waren, die sich in der Zu-
kunft weiter verwenden lassen. Bis auf einige offene Rech-
nungen, die noch einzuholen sind, lag das Kassenbuch zur 
Einsicht bei der Versammlung aus.
Bericht der Kassenprüfer:
Jens Meeh (Bäckerei) ergriff das Wort und lobte die vorzügliche 
Buchführung und einwandfreien Stand der Belege. Dem stimm-
te die zweite Kassenprüferin Frau Margarete Turba (Stoffladen) 
zu und beantragte die Entlastung des Kassiers. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig mit 2 Enthaltungen der Kassenprüfer.
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Anschließend kam es zu Wahlen:
Herr Schäfer (BDS) übernahm die Wahlleitung.
Zur Wahl standen für weitere 2 Jahre: 
Marcus Schäfer (Zimmermann) als stellvertretender Vorsit-
zender;
Florian Gölz (Vermögensberater) als Schatzmeister
Margarete Turba und Jens Meeh als Kassenprüfer
Uschi Baisch (Reisebüro), Herzog Roland (Fenster und Tü-
ren) und Jörg Schäfer (Metzgerei) als Beisitzer
Die Nominierten sind jeweils einstimmig wieder gewählt wor-
den.
Herr Kristek schloss den offiziellen Teil mit ein paar aufmun-
ternden Worten und wünschte jedem Unternehmer geseg-
nete Adventszeit, schönen Jahresausklang und ein erfolgrei-
ches neues Geschäftsjahr und zum anschließenden Essen 
guten Appetit.
Der gesellige Teil des Abends ging mit munteren Gesprä-
chen zu Ende.
Mit herzlichen Grüßen
Diana Meichel
Schriftführerin
Besuchen Sie uns auf unsere Homepage: 
www.wiernsheimer-gewerbeforum.de

Harmonika Spielring
"Platte" 1976 Wiernsheim

Eine „Reise nach Italien“ mit vielen kulturellen Highlights!
Der diesjährige Unterhaltungsabend des Harmonika-Spiel-
rings knüpfte an das Konzept des Vorjahres an, bei dem der 
ganze Abend unter ein Motto gestellt wurde. In diesem Jahr 
nahmen die Aktiven des Vereins die Gäste auf eine „Reise 
nach Italien“ mit. Die ursprünglichen Planungen, die schon 
vor über einem Jahr starteten, sahen einen gemeinsamen 
Abend mit dem Chor und einer Volkstanzgruppe aus der 
italienischen Partnergemeinde Pinasca vor. Auch eine Besu-
chergruppe aus Pinasca sollte das Wochenende in Wierns-
heim verbringen. Der Verein wollte damit die Partnerschaft 
auf kultureller Ebene vertiefen. Leider mussten beide Grup-
pierungen im Sommer dann absagen, da sie sich derzeit im 
Umbruch befinden und nicht auftrittsfähig sind.
Die drei Orchester des Vereins mit ihren Dirigenten Uwe 
Müller und Michael Nagel unternahmen mit dem Publikum 
in der voll besetzten Lindenhalle dennoch eine musikalische 
Reise nach Italien. Den Auftakt machte das Aktivenorches-
ter, bei dem Dirigent Michael Nagel alle Aktiven – egal 
welcher Altersklasse und welches Ausbildungsstandes – auf 
der Bühne versammelte. Im Anschluss daran betraten die 
jüngsten Reiseteilnehmer die Bühne. Die KidsHits des Lie-
derkranz Wiernsheim unter der Leitung von Charlotte Walz 
ergänzten den Vortrag des Schülerorchesters „Ab auf die 
Bühne“ mit ihrem Gesang.

Das Schülerorchester mit Dirigent Michael Nagel)
Als Familie auf Urlaubsreise führten Rolf-Dieter (Manfred Te-
ply) und Ulla (Claudia Stähle) mit Tochter Pia, gespielt von 
Sarah Teply, in ihrem Auto HSW-IT 2014 durch den kurz-
weiligen Abend und begleiteten die Gäste zu den einzelnen 

Stationen der Reise. Die Fahrt führte nach Mailand, wo die 
Opernbesucher in der Mailänder Scala schon auf die Gäste 
warteten, über die Arena von Verona und Venedig bis hin zur 
Westküste Italiens. Das Jugend- und das 1. Orchester prä-
sentierten einen Querschnitt durch Italiens musikalische Viel-
falt. Highlights aus Rossinis Werken waren ebenso zu hören 
wie Auszüge aus Verdis Opern „La Traviata“ und „Nabucco“.

Das 1. Orchester unter der Leitung von Uwe Müllerl
Zu den Klängen von Misteriosa Venezia wurde der Karneval 
von Venedig farbenfroh tänzerisch in Szene gesetzt. Mit 
„Moment for Morricone“ und „The Godfather“ aus dem Film 
„Der Pate“ ließ das 1. Orchester italienische Filmklassiker 
auferstehen. Das Jugendorchester ergänzte die Vielfalt mit 
italienischen Pophits. Dem Ruf nach einer Zugabe folgend 
präsentierte das Orchester dem begeisterten Publikum dann 
mit „Atemlos“ einen deutschsprachigen Hit, bei dem Melanie 
Roller als Helene Fischer überzeugte.
Im Anschluss an das Orchesterprogramm sorgte die vereins-
eigene Band „Bandbreite“ für Riesenstimmung und Spaß 
auf der Tanzfläche. Die Musiker Marco Kühnle, Thomas 
und Tobias Nagel sowie Sängerin Melanie Roller und Sän-
ger Michael Nagel begeisterten mit ihrem rund 2-stündigen 
Programm.
Wir vom Harmonika-Spielring „Platte“ Wiernsheim e. V. be-
danken uns ganz herzlich:
- bei einem aufmerksamen und begeisterungsfähigen Pu-

blikum
- bei allen Akteuren vor, hinter und auf der Bühne
- bei den Dirigenten Uwe Müller und Michael Nagel für 

die intensive Probenarbeit mit den Orchestern
- bei den Eltern für das Verständnis und die Fahrbereit-

schaft für etliche Zusatzproben
- bei den KidsHits und ihrer Dirigentin Charlotte Walz für 

ihren Auftritt gemeinsam mit dem Schülerorchester
- bei der Urlaubsfamilie Manfred Teply, Claudia Stähle und 

Sarah Teply für die Moderation des Abends
- bei Georg Fritz und Stephan Klittich für die Konstruktion 

des Urlaubsautos
- bei Patrick Burandt, Stephan Klittich, Tobias Nagel, Sa-

scha Rabenseifner, Kai Sadler und Dietmar Sihn für 
Licht- und Tontechnik

- bei Barbara Gerstenäcker für die professionelle Gesamt-
regie aller Beiträge zwischen den Orchesterstücken

- bei den Mitgliedern der Band „Bandbreite“ für den mu-
sikalischen Ausklang

- bei den fleißigen Helfern in Küche, Ausschank und bei 
den Bedienungen

- bei allen, die uns bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung auf vielfältigste Art und Weise 
unterstützt haben

- bei den Spendern der Tombola für die attraktiven Preise!

Besuchen Sie uns wieder -
auch auf unserer Homepage www.harmonika-spielring-
wiernsheim.de
Dort finden Sie in Kürze auch weitere Fotos des Unterhal-
tungsabends.



Amtsblatt WiernsheimSeite 18 / Nummer 47 Freitag, 21. November 2014

Obst- und Gartenbauverein
Wiernsheim e.V.

Der „OGV“ lädt Sie recht herzlich am Montag, dem 
24.11.2014 zum Adventssteck-Kurs ein.
Auch in diesem Jahr soll unter der Leitung von Elisabeth 
Bosse und Karin Bührer unser traditioneller Adventssteck-
kurs im Vereinsheim im Wiesental stattfinden.
Telefonische Anmeldung bitte bei Frau Karin Bührer, 
07044-3584.
Wir freuen uns auf Sie.

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Bezirksliga 1 – Luftgewehr

Am 4. Wettkampftag ging es zur Heilbronner Schützengilde
In Stammbesetzung reisten wir am Sonntag mit einer ein-
stündigen Anfahrt nach Heilbronn zur dortigen Schützengil-
de, um dort unseren 4. Wettkampf zu bestreiten. 
Auf Setzplatz 5 ging Fabian Meiner gewohnt rasant mit ei-
ner 91er Serie ins Rennen, die sein Gegner mit 89 Ringen 
konterte. Die zweite Serie konnte Fabian ebenfalls mit einem 
Ring für sich entscheiden, gab dann aber die 3. Serie um 
einen Ring ab. Damit ging es mit 2 Ringen Vorsprung in 
die abschließende 4. Serie. Fabian legte mit 88 Ringen eine 
mäßige Serie vor, nun hing in dieser Paarung alles von den 
Nerven des Gegners ab. Mit 90 
Ringen stünde es in der Paarung unentschieden und es 
müsste ein Stechen entscheiden. Er erreichte aber lediglich 
87 Ringe und der erste Einzelpunkt war uns sicher. 
Die folgende Paarung bestritt aus unseren Reihen Willi Gillé, 
der sehr gut mit einer 96iger Serie loslegte und sich gleich 
einen Vorsprung von 5 Ringen erarbeitete. In der 2. Serie 
leistete er sich einen kleinen Lapsus, indem er zwei Schuss 
auf einen Spiegel setzte, was wiederum den Rhythmus doch 
ein wenig außer Tritt brachte. 
Aber den nächsten Spiegel auslassen bringt alles wieder 
ins Reine. Allerdings erreichte er in der Serie lediglich 90 
Ringe. Doch der Gegner ließ sich wohl auch beeinflussen 
und schoss lediglich 88 Ringe. Willi fing sich dann wieder 
und legte erneut eine 96er Serie hin, der sein Gegner mit 
90 Ringen nicht folgen konnte. Mit komfortablem Vorsprung 
ging es in die letzte Serie, die er zwar mit einem Ring ab-
gab, aber in Summe war erneut ein Einzelpunkt sicher. 
Meike trat in Paarung 3 an. Mit einem durchaus guten Er-
gebnis von 358 Ringen konnte sie aber ihrem Gegner nicht 
Paroli bieten, der am Ende 377 Ringe aufweisen konnte 
und damit den ersten Mannschaftspunkt für unseren Gegner 
einfuhr. 
In Paarung 2 ging Elmar Quere ins Rennen. Mit dem ersten 
Schuss gleich daneben gelangt und eine 7 reingeholt. 
Gefühlt war damit die erste Serie schon gelaufen. Doch wie 
sagt man: Niemals die Flinte frühzeitig ins Korn werfen. Trotz 
mäßigen 91 Ringen holte er trotzdem noch die Serie mit 
beachtlichen 4 Ringen Vorsprung. Mit einer Steigerung auf 
94 Ringe und 2 weiteren Ringen Vorsprung ging auch die 2. 
Serie an Elmar. Mit einer 98er 3. Serie zog er seiner Geg-
nerin endgültig den Zahn, die mit nur 92 Ringen folgte. Die 
4. Serie ging dann auch mit weiteren 3 Ringen Vorsprung 
an Elmar. Der 3. Mannschaftspunkt war damit gesichert und 
die 2 Mannschaftspunkte für den Sieg im Sack. 
Es stand aber noch die Paarung 1 aus, die Lisa Winkler für 
uns bestritt. Ungewöhnlich flott legte sie los und haute in 
der ersten Serie gleich mal 98 Ringe raus, der ihr Gegner 
lediglich 89 Ringe entgegensetzen konnte. In der schnell 
folgenden 2. Serie kam Lisa auf gute 95 Ringe, musste 
aber einen Ring und die Serie abgeben. Mit 94 Ringen in 
der 3. Serie nahm ihr Gegner ihr nochmals 2 Ringe ab. Mit 
erneuten 95 Ringen in der letzten 
Serie rappelte sich Lisa wieder auf und ihr Gegner hatte be-
reits rechnerisch keine Chance mehr den Wettkampf für sich 

zu entscheiden – auch der Einzelpunkt aus der Paarung ging 
an Wiernsheim und wir konnten damit unser Einzelpunkte-
konto aufbessern. Wer weiß, wofür es am Saison-Ende in 
der Gesamtwertung gut ist.  
Mit einem 4:1-Sieg und 2 weiteren Mannschaftspunkten 
konnten wir nach einem gelungenen Wettkampf die Heim-
reise antreten.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SGi Heilbronn : SSV Wiernsheim 1 : 4
Popp, Martin :  Winkler, Lisa 375 : 380
Ströbel, Irene : Quere, Elmar J 360 : 376
Ströbel, Markus : Dingler, Meike 377 : 358
Feger, Stefan : Gillé, Willi 362 : 374
Moll, Christian : Meiner, Fabian 362 : 365

In 3 Wochen geht es dann am 07. Dezember zur 2. Mann-
schaft des SSV Güglingen, um dort den 5. Wettkampf zu 
bestreiten und diesen hoffentlich positiv für uns zu gestallten. 
In diesem Sinne – allzeit „Gut Schuss“ 
Gez. E.J. Quere 
Soweit der wieder einmal geniale Bericht von Elmar 

Bezirksliga 1 – Luftpistole
Kommen wir nun zum Ergebnis unserer Luftpistolenschützen, 
die am Sonntag auf heimischer Anlage die Schützen des 
KKSV Illingen zu Gast hatten. Nach dem Dilemma des letz-
ten Wettkampfes gingen sie mit gemischten Gefühlen an den 
Start. Schon in der ersten Paarung zeigte sich auch warum. 
Hier ließ der Gegner von Christian Britz keinen Zweifel auf-
kommen und holte mit 20 Ringen Vorsprung auch gleich den 
ersten Punkt für die Illinger. In der zweiten Paarung ging es 
etwas enger zu, jedoch hatte die Gegnerin von Ralf Sacher 
das Geschehen voll im Griff und hatte mit 5 Ringen die 
Nase vorn – Punkt zwei für Illingen. Nun war es an Christian 
Sacher das Ruder herumzureißen, was nach den zwei ersten 
Serien jedoch nicht gelingen wollte. Sein Gegner hatte bis 
hier schon 3 Zähler Vorsprung. Aber, man soll den Tag nicht 
vor dem Abend loben: mit den nächsten zwei Serien holte er 
nicht nur sieben Ringe auf, sondern auch den ersten Punkt 
für die Mannschaft. Judith Sacher hatte ihren Gegner von 
Anfang an im Griff und als dieser nach der dritten Serie mit 
einem technischen Defekt aufgeben musste, war der zweite 
Punkt für Wiernsheim sicher. Rolf Schuler hatte auf Setzplatz 
fünf nicht nur einen schwachen Gegner, er zeigte dazu noch 
eine beachtliche Leistung. Mit 23 Ringen auf das gegneri-
sche Ergebnis holte er den dritten Punkt für die Mannschaft 
und den Sieg. 
SSV Wiernsheim 1 : KKSV Illingen 1 3 : 2
Britz, Christian :  Schulz, Thomas 342 : 362
Sacher, Ralf : Sauer, Brigitte 345 : 350
Sacher, Christian : Schmidt, Rainer 335 : 331
Sacher, Judith : Sauer, Bernhard 347 : 163
Schuler, Rolf : Buck, Tim 324 : 301

K.P. 
Mail: schiesskladde@nc-online.de 
Website: http://www.ssvw1968.de/

Skatclub Plattenputzer Wiernsheim

Die aktuelle Tabelle nach dem 32. Spieltag:

 1. Barinowski, Jürgen 30.993
 2. Skupin, Herbert 30.745
 3. Slomka, Jürgen 30.457
 4. Münz, Rolf 29.843
 5. Widmann, Hans 29.452
 6. Zimmermann, Klaus 29.057
 7. Slomka, Rüdiger 28.357
 8. Reichardt, Rudi 28.011
 9. Meeh, Armin 27.422
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10. Kaske, Steffen 26.153
11. Becker, Bernd 21.825
12. Glos, Siegmund 21.661
13. Zenker, Wolfgang 19.041
14. Bossert, Wilhelm 11.906
15. Fahncke, Hartmut 11.641
16. Schmälzle, Harald 0

Den Seinen gab's der Herr im Schlaf …
… und Skatfreund Barinowski nahm … und nahm … und 
nahm … bis er Tabellenführer wurde! Summa Summarum 
wurden ihm an nur 3 Spieltagen nicht weniger als 4.423 
Punkte beschert. Gleichzeitig musste sich Herbert Skupin 
am vergangenen Freitag mit 366 Punkten zufrieden geben. 
Wir haben einen neuen Tabellenführer!
Für das zweite Waterloo des Abends zeichnete Siegmund 
Glos verantwortlich: Es läuft schon maximal gegen den 
Strich, wenn man in einer Serie den Verlust von 6 Spielen 
verzeichnen muss. Der Gewinn von 11 Spielen bewahrte ihn 
jedoch vor einem noch größeren Debakel. 340 Punkte!
Deutlich hinter seinen eigenen Erwartungen blieb auch Rolf 
Münz zurück! 4:1 Spiele, 566 Punkte.
Armin Meeh (1.331), Klaus Zimmermann (1.145), Jürgen 
Slomka (1.131) und Wolfgang Zenker (1.105) hatten hinge-
gen keinen Grund sich zu beklagen, sie waren die Guten 
des Spieltages!
Unmöglich eine Prognose zu wagen, auch wenn nur noch 4 
Abende zu spielen sind. Ganz sicher gibt es mehrere Kan-
didaten, die für die Meisterschaft 2014 in Frage kommen, 
zu viel kann noch passieren und die Abstände sind wirklich 
nicht groß.
Die nächsten Spieltage:
33. Spieltag am 21. November 2014 um 19.50 Uhr
34. Spieltag am 28. November 2014 um 19.50 Uhr
35. Spieltag am 05. Dezember 2014 um 19.50 Uhr
36. Spieltag am 12. Dezember 2014 um 19.50 Uhr

Jahres-Hauptversammlung am 19. Dezember um 19.00 Uhr
Sehr gerne begrüßen wir Sie nicht nur als Gast- oder 
Schnupperspieler, sondern auch als neues Mitglied in unse-
rem Spiellokal, dem Nebenzimmer der Vereinsgaststätte des 
TSV 1892 Wiernsheim, Lindenstraße 60, 75446 Wiernsheim. 
Fragen dazu beantworte ich gerne per E-Mail: 
Plattenputzer-Wiernsheim@web.de

S
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SFG Sport-Freizeit-Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.
Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173 3147215, 
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: Andre Skubski, Tel. 07044 920178
www.sfg-serres.de

Wiernsheimer Weihnachtsmarkt am Freitag, den 28.11.14 
ab 17 Uhr
Die SFG Serres nimmt wieder am Wiernsheimer Weih-
nachtsmarkt am Freitag, den 28.11.14 ab 17 Uhr am 
Marktplatz vor dem Rathaus teil.
Angeboten werden: Schupfnudeln mit Sauerkraut, Glüh-
most, Heißer Feger und sonstige alkoholfreie Getränke.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
SFG Serres 1993 e.V.
am Freitag, den 21.11.14 um 20 Uhr im SFG-Vereinsheim in 
Serres
Wir laden recht herzlich ein zur Jahreshauptversammlung an 
diesem Freitag, den 21.11.14 um 20 Uhr im SFG-Vereins-
heim in der Waldenserstraße 11 in Serres.
Tagesordnungspunkte:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte

 3. Totenehrung
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des 1. Vorsitzenden
 6. Bericht des Kassiers
 7. Berichte der Kassenprüfer
 8. Bericht des Jugendleiters
 9. Berichte der Abteilungsleiter
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahl eines Kassenprüfers
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 1 Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner und 
Sponsoren recht herzlich ein.
gez.
Uwe Bolz
1. Vorsitzender

Herrenfußball
Trainingszeit: Freitags ab 19.30 Uhr
Trainingsort: Kunstrasenplatz Wiernsheim oder Kreuzbach-
halle Iptingen
Ansprechpartner: Mark Gaan, Tel. 0176 10434331 und Uwe 
Bolz, Tel. 0173 3147215
Achtung: Nächstes Training am Freitag, den 05.12.14 um 
19.30 Uhr in der Kreuzbachhalle Iptingen.

SFG Kindertanz
Infos:   Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512 

Tanzmäuschen (4- bis 7-jährige Mädchen)
Mittwochs, 15.30 – 16.30 Uhr mit Sandra
Heute schon vormerken: Elternauftritt und somit Kursende 
am Mi. 26.11.2014.
Neuer Kurs beginnt am 3.12.2014. Infos bei Sandra.

Mini-Tanzmäuschen (3- bis 4-jährige Mädchen)
Mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr mit Sandra
Leider ist der Kurs schon belegt.

Dance-Kids (7- bis 10-jährige Mädchen)
Mittwochs, 18.00 – 18.45 Uhr mit Denise 

Dancing Stars (11-jährige und ältere Mädchen)
Mittwochs, 18.45 – 19.30 Uhr mit Denise 

SFG Fitness für Frauen
Infos: Sandra Burkhardt, Tel. 07044/906512

Rückenfit und Pilates
Montags, 18.30 – 19.30 Uhr mit Beata Deptula
Letzte Kurstermine: 24.11. + Nachholtermin (Zeiteinspa-
rung) Mo. 1.12., am 8.12. findet kein Kurs statt.
Neuer Kurs startet am 15.12.2014 wieder im 10er-Block. An-
meldungen ab sofort möglich.

Powerfit: Aerobic / Bauch-Beine-Po
Montags, 19.30 – 20.15 Uhr mit Cami
Letzte Kurstermine voraussichtlich: 24.11., 1.12., 8.12. ent-
fällt, 15.12., evtl. 22.12.

BOKWA
Montags, 20.15 – 21.00 Uhr mit Cami
Letzte Kurstermine voraussichtlich: 24.11., 1.12., 8.12. ent-
fällt, 15.12., evtl. 22.12.

Wirbelsäule aktiv – am Vormittag – auch für Männer
Mittwochs, 09.30 – 10.30 Uhr mit Yvonne Zschocke
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Basketball

Freizeitbasketball (ab 16 Jahre)
Freitags 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Kreuzbachhalle Iptingen
Dienstags 19.45 - 20.45 Uhr
Ort: Schulturnhalle Wiernsheim
Infos: Andre Skubski, Tel. 07044 920178
Achtung: Nächstes Training an diesem Freitag, den 21.11.14 
um 18 Uhr in der Kreuzbachhalle Iptingen.

Jugendbasketball
Infos: Andre Skubski, Tel. 07044 920178

Basketball AG in Wiernsheim
Die SFG Serres bietet zusammen mit dem Förderverein 
Heckengäu-Schule Basketball-Training an.
Die Kurse finden immer am Dienstag während der Schul-
zeit statt.
Training ist seit 04.11.14 in der Schulsporthalle der He-
ckengäu-Schule Wiernsheim.
Kurs 1: Klassen 2 - 4 (bzw. 7 - 9 Jahre) 16.30 - 17.30 Uhr
Kurs 2: Klassen 5 - 9 (bzw. 10 - 14 Jahre) 17.30 - 18.30 Uhr
Teilnahme an Kurs 2 ist auch offen für Jugendliche au-
ßerhalb der Heckengäuschule.
Einfach vorbeikommen!!!
Weitere Infos oder Rückfragen bei Kursleiter Carsten 
Buck-Tschonitsch unter Tel. 07044 904953 oder unter E-
Mail: Buck-Tschonitsch@gmx.de

Lauf-Treff in Serres

Donnerstags
18.00 Uhr; alle Läufer (-innen)
Treffpunkt: Serres, Ecke Schwabstraße
(Richtung Großglattbach)

Samstags
16 Uhr; alle Läufer (-innen)
Treffpunkt: Wiernsheim, bei den Tennisplätzen
Neuinteressierte bitte vorher anrufen!
Lauftreff-Leiter: R. Burrer aus Serres, Tel. 07044 6632

MGV "Liederkranz" Iptingen
www.mgv-iptingen.de
Chorprobe des Männerchores unter der Leitung von 
Walter Klisa:
jeden Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr,
in der alten Schule in Iptingen
Info: Dr. Paul Küper, Tel. 8908

Chorprobe des Kinder- und Jungen-Chores unter der Lei-
tung von Alana Alexander und John Alexander
Kinderchor (Kl. 1-6): jeden Dienstag von 17.15 bis 18.15 Uhr
Junger Chor (ab Kl. 7): jeden Dienstag von 18.15 bis 19.45 Uhr
jeweils in der alten Schule in Iptingen
Info: Frank Türksch, Tel. 7182

Schulsingen (Kooperation MGVLI - Heckengäuschule 
Wiernsheim) unter der Leitung von Frau Schöpf
jeweils am Montag um 12.15 Uhr in der Heckengäuschule
Probe: 24.11.14, 01.12.14, nächster Auftritt: 06.12.
Info: Paul Bauer, Tel. 7404

SV Iptingen e.V. 1912

SV
IPTINGEN

1912

Abteilung Fußball
Spielbericht vom Mittwoch, dem 12.11.2014
SV Iptingen - TSV Bönnigheim             1 : 0  (0 : 0)
Das vom Trainergespann ausgegebene gemeinsame Ziel 
„Stuttgarter Weihnachtsmarkt“, welches nur bei einer de-
finierten Punkteausbeute bis zur Winterpause erreicht wird, 
scheint zusätzliche Kräfte freigesetzt zu haben. Ein Spiel, 
das vor wenigen Wochen vermutlich sogar noch aus der 
Hand gegeben worden wäre, wurde jetzt mit dem nöti-
gen Quäntchen Glück sogar noch gewonnen. Nach fünf 
gespielten Minuten bekam Marc Nowotny nach einem ge-
blockten Eckball die zweite Chance, ballerte das Leder mit 
dem Vollspann flach in den Sechzehner, aber leider verfehl-
te Matthias Knapp knapp. Keine sechzig Sekunden später 
kombinierten sich Pep Glauner und Sascha Burger vor das 
Bönnigheimer Gehäuse, Burger schloss ab, der Ball wurde 
geblockt und kullerte hinter Glauner vorbei, der sonst ins 
leere Tor hätte einschieben können. Marc Nowotny schickte 
in der 36. Minute Benjamin Rapp mit einem perfekt getimten 
Ball in die Schnittstelle, doch der Gästekeeper konnte das 
Duell zunächst für sich entscheiden. Den zur Seite abge-
wehrten Abpraller legte Rapp wiederum auf Nowotny quer, 
welcher zunächst einen Gegenspieler ins Leere laufen ließ, 
daraufhin regelwidrig gestoppt wurde und im Fallen noch zu 
einem ungefährlichen Abschluss kam. Daher entschied der 
Schiedsrichter auf einen zweifelhaften „Vorteil“. Eine Selten-
heit ereignete sich in drei Minuten später. Ein Gästespieler 
fasste sich aus 20 Metern ein Herz, hielt einfach mal drauf 
und sorgte damit für die erste und letzte „Chance“ seines 
Teams, welche Alexander Ulm relativ souverän entschärfte. 
Drei Minuten nach dem Seitenwechsel packte Marc Nowot-
ny den Ball nach einer Flanke per Drop-Kick und verfehlte 
den langen Pfosten nur um Haaresbreite. In der 67. Minu-
te verlängerte Sascha Burger einen Nowotny-Freistoß aus 
dem Halbfeld per Kopf aufs Bönnigheimer Gehäuse, doch 
der Gästetorwart konnte den Ball mit einem starken Reflex 
gerade noch über die Latte lenken. Neun Minuten vor dem 
Ende der Partie legte Benjamin Rapp im Sechzehner schön 
auf Sascha Burger ab, dessen Schuss wurde geblockt und 
der Nachschuss von Rapp konnte vom Keeper entschärft 
werden. Wenige Minuten vor dem Schlusspfiff nutzten die 
Grünen endlich eine Chance und sorgten für etwas Entspan-
nung auf Seiten der Iptinger Anhängerschaft. Nach einem 
Nowotny-Freistoß von der rechten Sechzehnerkante sprang 
Christoph „Kängi“ Glashauser am höchsten und köpfte zum 
verdienten Siegtreffer ins kurze Eck. Damit konnten mit der 
letzten Gelegenheit des Spiels doch noch drei wichtige 
Punkte gesichert werden.
SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Jurek Kaufmann, Thorsten Dertinger (60. 
Manuel Rivoir), Christoph Glashauser, Julian Krauth (83. Ju-
lian Dertinger) – Matthias Gille (90. Marco Kastner), Marc 
Nowotny – Benjamin Rapp, Steffen Glauner – Sascha Bur-
ger, Matthias Knapp
Ersatz: Marco Euchenhofer, Benjamin Ulm

Spielberichte vom Sonntag, dem 16.11.2014

TSV Kleinglattbach - SV Iptingen            3 : 1  (1 : 1)
TSV Kleinglattbach II - SV Iptingen II         3 : 1  (3 : 0)
Die wettertechnischen Rahmenbedingungen waren vergange-
nen Sonntag in Kleinglattbach ideal, Sonnenschein und für 
Mitte November recht milde Temperaturen. Auf dem tiefen 
Rasenplatz war das erklärte Ziel sechs Punkte mitzunehmen, 
was allerdings gründlich in die Hose ging. In der zehnten 
Minute hatte Steffen Glauner, nach einem Eckball von Marc 
Nowotny, aus einem unübersichtlichen „Gestochere“ heraus 
die erste Chance zur Iptinger Führung, verfehlte bei seinem 
Abschluss aber das gegnerische Tor. Sechs Minuten später 
flankte Matthias Knapp auf Marc Nowotny, dieser packte 
das Leder volley und schoss nur wenige Zentimeter am 
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rechten Pfosten vorbei. Daraufhin gaben die Grünen das 
Heft etwas aus der Hand und die Quittung dafür kam in 
der 34. Minute. Ein Kleinglattbacher ließ auf der Außen-
bahn zwei Mann stehen, schickte seinen Teamkollegen in 
Richtung Grundlinie, ein Iptinger Verteidiger grätschte beim 
Versuch ihn aufzuhalten ins Leere und daraufhin markierte 
der Stürmer den 1:0-Führungstreffer. Die Antwort der Ers-
ten ließ nur fünf Minuten auf sich warten. Dann setzte sich 
Matthias Knapp auf der rechten Seite durch, flankte in die 
Mitte des Sechzehners, Pep Glauner nutzte die Orientie-
rungslosigkeit des Kleinglattbacher Keepers und köpfte den 
verdienten Ausgleichstreffer. Verdient wäre wenige Sekunden 
vor dem Halbzeitpfiff auch eine rote Karte für einen Spieler 
der Gastgeber nach einer glasklaren Tätlichkeit an Sascha 
Burger gewesen, zumal zuvor schon ein Ellenbogencheck 
an unserem Pep als „Reflex“ deklariert wurde. Aber trau-
rigerweise wurde in beiden Szenen von einem vorzeitigen 
Duschen-Besuch für den jeweiligen Übertäter abgesehen. 
Wenige Minuten nach dem Seitenwechsel passte Matthias 
Knapp schön auf Sascha Burger, dieser ging am Gegen-
spieler vorbei, traf jedoch bei seinem Abschluss den Ball 
nicht ideal und verfehlte das Kleinglattbacher Gehäuse. In 
der 58. Minute durfte ein Spieler der Gastgeber im Iptin-
ger Mittelfeld nach Herzenslust Slalom laufen, hielt aus 20 
Metern einfach mal drauf und der nicht unhaltbare Schuss 
zappelte plötzlich in den Maschen. Sieben Minuten später 
wollte Benjamin Rapp den erneuten Ausgleich erzwingen, 
erkämpfte sich beim Pressing gut den Ball, steuerte auf den 
Keeper zu, legte den Ball vorbei und wurde dabei zu Fall 
gebracht. Doch der fällige Elfmeter wurde zum Entsetzten 
aller grün-weißen Anhänger nicht gegeben. In der 74. Minute 
wurde Thorsten Dertinger nach einer fragwürdigen Foulent-
scheidung vor dem Iptinger Sechzehner mit der gelb-roten 
Karte des Feldes verwiesen. Neun Minuten vor dem Ende 
der Partie schoss Marc Nowotny einen langen Freistoß in 
den gegnerischen Sechzehner, Benjamin Rapp setzte sich 
per Kopf durch und legte auf Julian Dertinger quer, aber der 
verpasste es mit seinem ersten Ballkontakt den Ausgleichs-
treffer aus aussichtsreicher Position zu erzielen. Nur eine 
Minute später legte Marc Nowotny kurz vor dem Tor auf 
Rapp ab, doch dessen Vollspannschuss wurde von einem 
gegnerischen Verteidiger geblockt. Wenige Minuten vor dem 
Ende der Partie ließ der Schiedsrichter erneut zweimal Gna-
de vor Recht walten, doch nach einer weiteren Tätlichkeit 
und wiederholtem unfassbar dreistem Zeitspiel von Seiten 
der Gastgeber wären Platzverweise mehr als gerechtfertigt 
gewesen. In der 95. Spielminute konnten die Kleinglattba-
cher noch den Treffer zum 3:1 markieren, was allerdings 
den Frust bei den Iptingern nicht mehr nennenswert erhöhte. 
Auch die Zweite konnte zuvor das Feld trotz deutlicher 
spielerischer Überlegenheit nicht als Sieger verlassen. Be-
reits nach fünf Minuten musste der Torhüter der Gastgeber 
einen gut geschossenen Freistoß von Benjamin Ulm aus 18 
Metern entschärfen. Zwei Minuten später kam Ulm 30 Meter 
vor dem Tor an den Ball, erkannte dass der Keeper zu weit 
vor seinem Kasten stand und zog ab, doch leider verfehlte 
er das Gehäuse um wenige Zentimeter. Die erste von vier 
Kleinglattbacher Chancen konnte Marco Euchenhofer in der 
14. Minute bravourös parieren. Im direkten Gegenzug wurde 
Benjamin Ulm von Stefan Bach über links zur Grundlinie 
geschickt, sein Ball kam scharf in die Mitte, doch Keeper, 
Verteidiger und Marian Bichler flogen an der Pille vorbei. 
Bichler fasste sich zwei Minuten später ein Herz, hielt aus 
20 Metern drauf, aber der Keeper konnte den Ball gerade 
noch zur Ecke klären. Diese trat Benjamin Ulm an den Fünf-
meterraum, Sebastian Rapp kam zum Kopfball, doch erneut 
war der Schlussmann der Kleinglattbacher zur Stelle und 
klärte zu einer weiteren Ecke, die allerdings nichts Nennens-
wertes hervorbrachte. Die Iptinger konnten das hohe Tempo 
nicht halten und zwischen der 35. und der 42. Minute wurde 
ohne jegliche Vorwarnung das Heft komplett aus der Hand 
gegeben und urplötzlich stand es 3:0 für die Gastgeber. 
Dies resultierte aus Unachtsamkeit der Grünen, zu viel Platz 
für die Gegenspieler im eigenen Sechzehner sowie dazu 
noch einer gehörigen Portion Glück für die Kleinglattbacher, 
denn jeder Schuss kam schlichtweg zielgenau und unhaltbar 

auf den Iptinger Kasten. Sei’s drum, der Halbzeitstand war 
indiskutabel und die Ansprache des Trainers dementspre-
chend. Nach dem Seitenwechsel war von Resignation keine 
Spur, mit einer Vollgas-Offensiveinstellung des Teams sollten 
möglichst schnell mindestens drei Tore her. In der 47. Mi-
nute trat Raphael Geiger einen Freistoß von der Grundlinie 
scharf vors Tor, Marian Bichler kam mit dem Hinterkopf zum 
Kopfball, doch der Pfosten verhinderte einen psychologisch 
wichtigen frühen Anschlusstreffer. Daraufhin erarbeiteten sich 
die Grünen weitere Chancen, doch zwingende Gelegenheiten 
blieben Mangelware. Daher war es symptomatisch für das 
ganze Spiel, dass der Treffer zum 3:1 ein Kleinglattbacher 
Eigentor war, nachdem Marco Keller scharf in die Mitte 
gepasst hatte. Jedoch konnte auch der neuerliche Rücken-
wind die Blockade in den Köpfen der Jungs in grün nicht 
wirklich lösen und daher wurde weiter schön nach vorne 
gespielt, doch ab dem Sechzehner fehlten die Ideen und die 
Präzision. Nachdem in der Nachspielzeit ein Kopfball von 
Geiger durch den Keeper der Gastgeber geblockt werden 
konnte, war die Niederlage endgültig besiegelt. Jetzt heißt 
es diese und nächste Woche im Training richtig Vollgas ge-
ben, Selbstvertrauen erarbeiten und dann am kommenden 
Samstag, dem Tag der Präsidenten-Hochzeit, sowie dem 
darauffolgenden zweiten Heimspieltag in Folge, das teamin-
terne „Zwölf-Punkte-Ziel“ ins Visier zu nehmen.
Der SV Iptingen spielte mit folgender Aufstellung:
Alexander Ulm – Thorsten Dertinger, Christoph Glashauser, 
Jurek Kaufmann – Matthias Gille, Steffen Glauner (76. Marco 
Kastner) – Benjamin Rapp, Marc Nowotny, Julian Krauth (80. 
Julian Krauth) – Sascha Burger, Matthias Knapp
Ersatz: Marco Euchenhofer, Manuel Rivoir
Der SV Iptingen II spielte mit folgender Aufstellung:
Marco Euchenhofer – Steffen Huß (46. Raphael Geiger), Se-
bastian Rapp, René Micol, Marco Keller – Andreas Gerhard, 
Michael Gille – Mario Mayer (74. Kai Kaufmann), Stefan 
Bach (82. Marco Reisert) – Benjamin Ulm, Marian Bichler

Vorschau:
Samstag, 22.11.2014
12.45 Uhr SV Iptingen II - SV Horrheim II
14.30 Uhr SV Iptingen - SV Horrheim
Sonntag, 30.11.2014 
12.45 Uhr SV Iptingen II - FV Markröningen II
14.30 Uhr SV Iptingen - FSV 08 Bissingen II

SV Iptingen Tischtennis

Punktspiel Jungen U 13 Gruppe West
SV Iptingen : TSV Großglattbach 6:2
Gegen unsere TT-Freunde aus Großglattbach konnten wir 
mal wieder auf alle Spieler zurückgreifen. Im Doppel konnte 
Meico mit Tim überraschend den Punkt holen, Daniel und 
Jan können ebenfalls punkten.
In den Einzeln waren die Spiele ausgeglichen. Daniel, Jan 
und Tim zeigten tollen Einsatz und können ihre Spiele für 
sich entscheiden. Am Ende gab es mit 6:2 einen weiteren 
Sieg für unsere Mannschaft.
Es spielten im Doppel:
Daniel Kohler & Jan Freimüller (1) und Tim Carl & Meico 
Rieger (1)
Im Einzel:
Daniel Kohler (2), Tim Carl (1), Jan Freimüller (1) und Lara 
Häußermann

Termine:
Bitte beachten:
Training am Donnerstag, 20.11.14 um 18:30 wie gewohnt 
für alle Jugendlichen, Erwachsenen sowie Neuinteressierte 
ab 19:30 Uhr! 
Trainer Rainer Knostmann, Alfred Mayer, Harry Bauer und 
Alfred Schüle

Punktspiel Herren D Gruppe 5 
TV Sersheim II : SV Iptingen
Am Mittwoch, 26.11.14, Treffpunkt Kelter Abfahrt 19 Uhr, 
Spielbeginn um 20:00 Uhr in Sersheim! 
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Pokalspiel II. Runde Herren C/D 
TV Freudental : SV Iptingen
Am Donnerstag, 27.11.14, Treffpunkt Kelter Abfahrt 19 Uhr, 
Spielbeginn um 20:00 Uhr in Freudental! 

Die Jugend hat diese Woche Pause. Die nächsten Spiele U 
13 sind erst am Samstag, 29.11 in Oberderdingen um 11 
Uhr, Abfahrt 09:45 Uhr und U 18 ebenfalls am Samstag, 
29.11. in Ensingen um 13:30 Uhr, Abfahrt 12:45 Uhr!
Für beide Spiele benötigen wir noch je einen Fahrer! Bitte 
melden! 
Nachfolgend unsere Trainingszeiten:
Donnerstag: Anfänger, Kinder 

und Jugendliche
18:30 – 20:30 Uhr 
Trainer: Alfred Schüle 
& Helmut Greschner, 
Alfred Mayer & 
Harry Bauer & 
Rainer Knostmann

Erwachsene 
(Damen+Herren)

19:30 – 22:00 Uhr

Kontakt-
adresse:

Alfred Schüle, 
Kelterstr. 7 Iptingen, 
Tel. AB 07044-6551 
oder 0160 - 90630009

Unsere 
TT-Web-Adresse:
www.sv-iptingen

Abteilung Frauensport
Frauenfitnesskurs
Hallo Ihr Lieben,
nach den Herbstferien geht es weiter mit neuen 10er-Kursen 
und neuer Trainerin.
So neu ist sie allerdings gar nicht. Sabine Werny war schon 
vor einigen Jahren bei uns im Frauensport aktiv und ist jetzt 
wieder da.
Also auf geht’s ab dem 3. November 2014 in die Kreuzbach-
halle. Hier gibt es Frauenfitness vom Feinsten mit unserer 
neuen Übungsleiterin Sabine und einem neuen Fitnesspro-
gramm. Einstieg jederzeit möglich. Die Kurse sind in 10er-
Blöcke aufgeteilt und gehen fortlaufend weiter. In den Ferien 
finden keine Trainingsstunden statt.
Jeden Montag von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr oben in der 
Halle.
Bitte Matte, ein kleines Handtuch und was zu trinken mit-
bringen.
Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne an mich wenden:
Claudia Kuneck
Abteilungsleiterin Freizeitsport
07044-7539

Lotto Sportjugend-Förderpreis:  
jetzt bewerben!
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit in Sportvereinen
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportjugend 
und dem Kultursministerium schreibt die staatliche Toto-Lotto 
GmbH den "Lotto Sportjugend-Förderpreis" aus. Der Wett-
bewerb richtet sich an baden-württembergische Sportvereine 
mit vorbildlicher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken Preise 
im Gesamtwert von 100.000 Euro. Die Bewerbungsfrist läuft 
noch bis zum 31.12.2014.
"Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige gesell-
schaftspolitische Aufgabe, denn sie vermitteln jungen Men-
schen Werte wie Respekt und Fair Play" unterstreicht Lot-
to-Geschäftsführerin Marion Caspers-Merk. "Mit unserem 
Wettbewerb möchten wir das ehrenamtliche Engagement in 
den Vereinen belohnen."
Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine 
ausgezeichnet. Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein Lan-
dessieger ermittelt, der eine Prämie von 6.000 Euro erhält. 
Daneben vergibt die Jury Sonderpreise für Projekte, die sich 
mit aktuellen sportlichen oder gesellschaftlichen Themen be-
fassen. Die Prämierung der Siegervereine findet im Mai 2015 
im Europa-Park statt.
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisatio-
nen, in den Lotto-Annahmestellen sowie unter 
www.sportjugendfoerderpreis.de.


